
Hunderttausende mexikanischer Werktätiger demonstrierten am 1. Mai 
1977 in der Landesmetropole für die Aktionseinheit der Arbeiterklasse.
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schreiten des sozialistischen 
Weltsystems, die erfolgreiche 
Friedenspolitik der UdSSR und 
der Aufschwung der internatio
nalen sozialistischen und Ar
beiterbewegung genannt. 
Genosse Verdugo hob weiter 
die Erfolge von Kuba, Vietnam, 
Campuchea und Angola her
vor, wobei im letzten Falle die 
uneigennützige Hilfe der So
wjetunion und der Republik 
Kuba besonders betont wur
den. Er brachte zum Ausdruck, 
daß der Sozialismus zum be
stimmenden Faktor in der Ent
wicklung der menschlichen Ge
sellschaft wird. Als bedeutende 
Schritte auf dem Wege zur 
Aktionseinheit der Bruderpar
teien bezeichnete er die Kon
ferenzen der kommunistischen 
und Arbeiterparteien von Ha
vanna und Berlin.
Die MKP tritt für die Festigung 
der Einheit der internationalen 
kommunistischen Bewegung 
als wichtigste Bedingung für 
den Sieg über den Imperialis
mus und den Aufbau der neuen 
Gesellschaft ein. Sie befürwor
tet dabei die Anerkennung 
verschiedener praktischer Lö
sungswege, was jedoch auf 
keinen Fall die gemeinsame 
Kampffront gegen den Impe
rialismus beeinträchtigen 
dürfe. „Unsere Beziehungen zu 
den übrigen kommunistischen 
Parteien beruhen auf den Prin
zipien des wissenschaftlichen 
Sozialismus, der Solidarität 
gegenüber dem gemeinsamen 
Feind, auf der vollen Achtung 
der Unabhängigkeit und der 
Gleichheit aller Parteien sowie 
der Nichteinmischung in die 
inneren Angelegenheiten.“ 
ln der Diskussion gaben 62 
Genossen dem Rechenschafts
bericht des Zentralkomitees 
ihre Zustimmung und be
grüßten den klaren Kurs auf 
die Verwandlung der MKP in 
sine starke Massenpartei. 
Dabei betonten sie die strikte 
Einhaltung der Leninschen 
Normen beim Aufnahmever
fahren in die Partei, die vor

rangige Gewinnung neuer Mit
glieder aus der Arbeiterklasse. 
Sie orientierten auf den ent
schiedenen Kampf gegen klein
bürgerliche und reformistische 
Einflüsse, da das absehbare 
weitere rasche Wachstum der 
Reihen der Partei derartige 
Gefahren mit sich bringt.
Die Mehrheit der Diskussions
redner unterstützte die Bestre
bungen zur Vereinigung mit 
anderen Linksorganisationen. 
Sie erklärten aus ihren Erfah
rungen, daß dafür ein längerer 
Prozeß des Zusammenwirkens 
auf allen Ebenen notwendig ist, 
um erste Voraussetzungen für 
die Schaffung einer einheitli
chen marxistisch-leninisti
schen Partei zu erarbeiten. 
Breiten Raum nahm die inter
nationale Politik der MKP ein. 
Neben der Würdigung des be
vorstehenden 60. Jahrestages 
der Großen Sozialistischen 
Oktoberrevolution, die mit dem 
Dank an die Partei und das 
Land Lenins für die ständige 
solidarische Unterstützung 
verbunden wurde, spielten in 
den Diskussionen die Fragen 
des proletarischen Internatio
nalismus und der internatio

nalen Klassensolidarität eine 
bedeutende Rolle.
In seinem Schlußwort konnte 
der wiedergewählte General
sekretär des Zentralkomitees 
der Mexikanischen Kommuni
stischen Partei, Genosse Ar- 
noldo Martinez Verdugo, die 
gewachsene Kampfkraft der 
Partei, ihren zunehmenden Ein
fluß in der Arbeiterklasse und 
die steigende Rolle der mexika
nischen Kommunisten im ge
sellschaftlichen Leben des Lan
des hervorheben. Die Delegier
ten bestätigten einmütig den 
Rechenschaftsbericht. Die 
Schwerpunkte der Diskussion 
werden als Bestandteil des Be
richtes behandelt.
In einer begeisternden Atmo
sphäre der Kampfentschlos
senheit, mit Hochrufen auf die 
Mexikanische Kommunistische 
Partei und ihr Zentralkomitee, 
auf den proletarischen Inter
nationalismus und den Sozialis
mus endete der XVIII. Partei
tag der MKP, der eine neue 
Etappe im Kampf der Kommu
nisten Mexikos für Frieden, 
Demokratie, sozialen Fort
schritt und Sozialismus einlei
tete.
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